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Brandschutz innerhalb des Baurechts –
Auswirkungen auf Stallanlagen
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Hauptursachen für Brände in landwirtschaftlichen 
Wirtschaftsgebäuden

� Defekte elektrische Anlagen 
– mangelnde Wartung

� Defekte Heizungen –
mangelnde Wartung

� Rauchen, offenes Feuer 
(Schweißarbeiten)

� Regional Blitzschlag

� Unsachgemäße Nutzung von 
Gebäuden als Garagen, 
Futterlager oder 
Reiterstübchen
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System des öffentlichen Baurechts

Öffentliches Baurecht

Bauplanungsrecht (Bund)
„Wo darf was gebaut werden?“

Bauordnungsrecht (Land)
„Wie darf was gebaut werden?“

Baugesetzbuch
Bauleitplanung / 

Bauen im Außenbereich

BaunutzungsVO
Art und Maß der baul. 

Nutzung und überbaubare 
Grundstücksfläche

Landesbauordnung
BG-Verfahren, bautechnische 

Anforderungen, Gefahrenabwehr
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Statistiken
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Statistiken
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LBO §§§§ 3 Abs. 1 Baden-Württemberg

Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern 
und instand zu halten, dass die öffentliche Sicherheit, 
insbesondere Leben und Gesundheit, nicht gefährdet 
werden und keine unzumutbaren Belästigungen 
entstehen.

Nicht verhandelbares Bauordnungsrecht!
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LBO §§§§ 15 Brandschutz Baden-Württemberg

Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern 
und instand zu halten, dass der Entstehung eines 
Brandes und der Ausbreitung von Feuer und Rauch 
vorgebeugt wird und bei einem Brand die Rettung von 
Menschen und Tieren sowie wirksame Löscharbeiten 
möglich sind; hierbei sind auch die Belange der 
Menschen mit Behinderungen zu berücksichtigen.

Nicht verhandelbares Bauordnungsrecht!
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Aus §§§§ 3 und §§§§ 15 Baden-Württemberg

ergeben sich hinsichtlich des Brandschutzes die 
konkreten bauordnungsrechtlichen Schutzziele:

A. Keine Gefährdung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung – insbesondere Leben, Gesundheit und 
natürliche Lebensgrundlagen.

B. Unverletzlichkeit des Eigentums der Anderen

C. Ermöglichung der Rettung von Menschen und 
Tieren

D. Ermöglichung wirksamer Löscharbeiten
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Der Planer kann bei Einhaltung der so 

genannten materiellen Paragraphen 

der LBO bei Regelbauten vermuten, 

dass er die Schutzziele sichert.

Seite 10

Der Planer muss selbst bei 

Regelbauten die Einhaltung der 

Schutzziele ohne Rücksicht auf die 

materiellen Paragraphen überprüfen.
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Ermöglichung der Tierrettung

� Treiben ins Freie !?

� Treiben in geschützte 

Nachbarbereiche !?

� Tiere bleiben im sicheren 

übergroßen Brandabschnitt !

Seite 12



ALB Fachtagung Dipl.-Ing. Aribert Herrmann
„Ferkelerzeugung“ 13. März 2014

Seite 13

Seite 14

Schweineställe

Unter hessischen Bedingungen

� Eine maximale Grundfläche bis 1.600 m2 oder 10.000 m3

umbauter Raum je Brandabschnitt ist zulässig. Bei größeren 
Gebäuden ist eine Einteilung in Brandschutzabschnitte 
erforderlich und verhältnismäßig , auch im Bereich der Lüftung

� Eine objektspezifische Alarmanlage (temperaturabhängig) zur 
Benachrichtigung des Besitzers muss vorhanden sein. 

� Die Nutzung vorhandener Einweich- und Verneblungsanlagen 
zur Eindämmung von Bränden kann berücksichtigt werden.

� Die übliche Bauform für die Dachkonstruktion sind 
Nagelplattenbinder ohne Feuerwiderstandsdauer. Der Nachweis 
der Verhinderung der kinematischen Kette nach DIN 1055-100 : 
2001-03 ist im Zuge des Standsicherheitsnachweises zu führen. 
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Maßnahmen gegen Schäden durch Feuer

� Praxisgerechter baulicher Brandschutz

� Brandabschnitte bilden

� Öffnungen sichern

� Brandfrüherkennung

� Blitzschutz für Gebäude

� Gefahr durch elektrische Anlagen und Geräte

� Nur sichere Geräte einsetzen 

� Gefahr durch Alterung und Erwärmung

� Vorsicht bei Änderungen und Erweiterungen

� Feuergefährliche Arbeiten
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Maßnahmen gegen Schäden durch Feuer

� Feuergefährliche Arbeiten

� Schlepper und Arbeitsmaschinen

� Lagerung von Erntegut und Düngern

� Heu- und Strohlagerung

Checkliste für den Landwirt
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Planungshilfe zum Brandschutz bei Stallanlagen und 
landwirtschaftlichen Betriebsgebäuden in Hessen


